
D E U T S C H L A N D

Vorweihnachtliches Erzgebirge

Von Schwibbögen und Pyramiden

Seit 1163 bei Freiberg Silbererz gefunden wurde, wird der Gebirgszug zwischen Sachsen und Böhmen Erzgebirge genannt. Das Holz der
Wälder wird seit Jahrhunderten vom traditionsreichen Kunsthandwerk der Spielzeugfertigung genutzt – die spitzgiebeligen Häuser der
Spielzeugmacher und die Lichter der in den Fenstern aufgestellten Pyramiden verleihen den Orten einen vorweihnachtlichen Glanz.

4 Tage   1,3 (330)  ab 725,- € pro Person Rocco
Pflugbeil

R E I S E V E R L A U F

1. TAG: Willkommen im Spielzeugdorf 
Mannheim 6.50 Uhr - Karlsruhe Hbf 7.10 Uhr - Fahrt über die Autobahn Heilbronn ins sächsische Vogtland. Wir bestaunen die
Göltzschtalbrücke, die größte Ziegelsteinbrücke der Welt. Weiterfahrt in den weltbekannten Kurort Seiffen. Malerisch liegt das „Spielzeugdorf“
am Kamm des mittleren Erzgebirges an der Grenze zur Tschechischen Republik. Ein gemeinsames Abendessen beschließt den Tag.

2. TAG: Hoch hinaus im Erzgebirge
Seiffen - Panoramafahrt zum Fichtelberg, dem höchsten Berg Ostdeutschlands. Auf dem Gipfel können wir die Friedensglocke bestaunen und
den Ausblick genießen. Nächste Station ist die Bergstadt Annaberg-Buchholz. Hier besuchen wir die St. Annenkirche sowie die
Bergmännische Krippe in der Bergkapelle St. Marien. Im Anschluss ist Zeit zur freien Verfügung, der Weihnachtsmarkt lockt mit lokalen
Spezialitäten. Am späten Nachmittag Rückfahrt nach Seiffen, bei der wir die traditionelle Adventsbeleuchtung der Erzgebirger kennenlernen.

3. TAG: Silberstadt und Edelsteine
Seiffen - morgens Fahrt nach Freiberg. Die einst bevölkerungsreichste Stadt der Markgrafschaft Meißen war durch den Silberbergbau Quelle
des Reichtums der sächsischen Herrscher. Nach Silberfunden im 12. Jh. entwickelte sich die Stadt rasch zum wirtschaftlichen Mittelpunkt, zur
Münzstätte und zum wichtigsten Fernhandelsplatz. Wir besichtigen den Dom, eine spätgotische Hallenkirche mit Resten des romanischen Baus,
die nicht zuletzt durch die älteste und größte der noch erhaltenen sächsischen Silbermann-Orgeln bekannt geworden ist. Das Orgelvorspiel ist
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beeindruckend! Nach einem Bummel durch die historische Altstadt bleibt Zeit zur freien Verfügung zum Besuch des Weihnachsmarkts. Am
Nachmittag heißt es „Glück Auf“ in der Terra Mineralia. Lassen wir uns vom Glitzern und Glänzen der wertvollen Schätze begeistern!

4. TAG: Abschied mit Volkskunst
Seiffen - am Vormittag Besuch der Schauwerkstatt. Hier erleben wir viele traditionelle Handwerkstechniken. Die Passion zur erzgebirgischen
Holzkunst ist spürbar! Um die Mittagszeit Rückfahrt über die Autobahn Eisenach - Frankfurt - Mannheim nach Karlsruhe (ca. 20.00 Uhr).

L E I S T U N G E N

Fahrt im komfortablen Luxus-Fernreisebus
3 Übernachtungen im Zimmer mit Bad oder Dusche und WC
Halbpension (Abendessen, Frühstücksbuffet)
Gruppentrinkgelder im Hotel
Örtliche Steuern und Abgaben
Eintrittsgelder
Privatführungen

Das Formblatt zu vorvertraglichen Unterrichtung über Ihre Rechte bei
einer Pauschalreise, Hinweise zur Barrierefreiheit, zu Versicherungen
und weitere wichtige Informationen finden Sie hier.

T E R M I N  &  P R E I S

14.12.2025 - 17.12.2025

Landhotel zu Heidelberg

DZ mit Bad oder Dusche und WC € 725,-

DZ zur Alleinbenutzung mit Bad oder Dusche und WC € 865,-

zubuchbare Optionen

Klimaschutzbeitrag (freiwillig) € 6,-

H O T E L

Seiffen, Landhotel zu Heidelberg 

Sie wohnen landschaftlich reizvoll im ***Sterne Superior LANDHOTEL ZU HEIDELBERG in
Seiffen, ca. 1,5 km vom Zentrum entfernt. Die stilvollen und gemütlichen Zimmer sind mit
Dusche und WC, TV, Telefon und WLAN ausgestattet. Einzelzimmer sind Doppelzimmer zur
Alleinbenutzung. Im mit Holzkunst dekorierten Restaurant genießen Sie hausgemachte
Speisen. Sauna (gratis), Solarium, Massagen und Beauty-Anwendungen (gegen Gebühr)
stehen Ihnen zur Verfügung.

Änderungen vorbehalten
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https://www.hirschreisen.de/kundenservice/eu-pauschalreiserichtlinie/
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